
1925: VI 12 - VI 20 253 

Besorgungen Stadt.- 
Brief und Telegr. 0., wegen Aenderung Reiseplan.- 
Nm. an „Therese“. 
Bei Kolap wegen Billets, Verlust der Schlafwagenbillets. 
- Bei Lichtenstern gen.- Mit V. L. bis V2I geplaudert. 

13/6 Dictirt Therese, Briefe. 
Nm. geordnet. 
Bei Julius (mit Lili). Rosequartett (Schubert, Beethoven, Smetana, 

Dvorak).- Gesellschaft; Aerzte. 
14/6 S. Mit C. P. spazieren Michaelerberg. 

Dann bei Vicki und Mimi. (Aussichten fürs nächste Jahr;- Verkehr 
Heinis mit Szell, etc.; meine Aphor. zu Thomas Manns Geburtstag.) - 

Nm. am „Roman“.- 
H. K. Abends bei mir. Regen; Balkon.- 

15/6 Nach Monaten Brief von B. B.;- sie kommt im Herbst auf lang 
nach Wien;- hat Literatur und Fr. mit Dolch gespielt - und schickt 
mir die Tantiemen! (40 fl.) 

- Dictirt Weiher, Therese, Briefe.- Kolap erzählt mir gesprächs- 
weise von der Übeln Art, in der Peter K. über mich zu reden pflegt, 
was mich unverhältnismäßig aergert - aus der Empfindung heraus, 
dass es meistens die gleiche Gegend ist, aus der dergleichen geweht 
kommt. 

Packen u. dgl.- 
Zu C. P. B.-B. gab wieder zu schöner Verstimmung Anlass. Viertel- 

stunden Schweigen.- Bei Leupold genachtm.- 
16/6 Vm. gepackt.- Optiker.- 

Nm. V. L. bei mir.- 
Gespräch mit Herrn H.- 

17/6 Reise. Die Traumnov. durchgesehn.- 
Abd. Ankunft mit Lili B.-B.; Olga an der Bahn. Die Haare ge- 

schnitten, was kaum zu merken. Wohne „bei ihr“. 
18/6 Baden-Baden. Vorm, in die Stadt etc. 

Nm. les ich Olga, die bettlägerig, die Traumnov. vor, sie wirkt sehr 
stark; 0. weint viel. Insbesondre am 3. Theil einiges zu bemängeln. 
19/6 Bd.-Bd.- Mit Lili Spaziergang, Batscharihütte.- 

Nm. Briefe u. dgl.- Kleiner Spaziergang. 
Z. N. Dr. Neumann und eine Münchner Dame, seine Freundin, 

sympathisch. 0. singt altitalienisches, Hugo Wolf, Brahms;- ich be- 
gleite sie - nach langer Zeit! Ihre Stimme klingt gut.- 
20/6 Bd.-Bd. Vm. mit 0. in die Stadt. Über Lili, über finanzielles.- 


